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2124 Niederkreuzstetten

Katastralgemeinde: 15210 Niederkreuzstetten
Einlagezahl: 67
Grundstücksnummer: 215 und 63
GWR Nummer:

Mehrzweckgebäude
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Marktgemeinde Kreuzstetten

EigentümerIn

2124 Niederkreuzstetten
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Kirchenplatz 5

Marktgemeinde Kreuzstetten

Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile
Fenster

EN ISO 6946:2003-10
EN ISO 10077-1:2006-12

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15
Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6:2014-11-15, Formel (12)
Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15

Heiztechnik
Raumlufttechnik
Beleuchtung

ON H 5056:2014-11-01
ON H 5057:2011-03-01
ON H 5059:2010-01-01

Kühltechnik ON H 5058:2011-03-01
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Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Veranstaltungsstätten

Wohnen

215 und 63

2124 Niederkreuzstetten

MehrzweckgebäudeBEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Gebäude(-teil)

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Kirchenplatz  3

2003

Niederkreuzstetten

15210

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

Letzte Veränderung

12.02.2019GSArchiPHYSIK 15.0.47 - lizenziert für DI Martin Böck BMGMBH

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz” des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und nach Maßgabe der NÖ BTV 2014. Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und
Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

HWB Ref,SK PEB SK CO2 SK f GEE

223 m

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.
WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als
flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und
Warmwasserwärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt,
dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, der
Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.
KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht nutzbaren
inneren und solaren Gewinnen.
BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.
KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt
und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.
BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren innenren Lasten.
EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge,
die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).
fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.
CO2: Gesamte den Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.



GEBÄUDEKENNDATEN

spezifisch

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Unterschrift

DI Martin Böck Baumeister GmbH Gernot Senn

22.01.2019

21.01.2029
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OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

Ersteller

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Brutto-Grundfläche

Kompaktheit (A/V)

charakteristische Länge

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Klimaregion

Soll-Innentemperatur

Bauweise

Art der Lüftung

mittlerer U-Wert

873,60

460,23

368,18

1.642,01

0,53

1,88

220

3515

20-13,7 °C °C

N

m

1/m

m³

m²

m²

mittelschwere

Fensterlüftung

0,322

 d

Kdm²

W/m²K

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

22.538 48,97

kWh/a

5.879 12,78

kWh/a

kWh/a

kWh/a33.125 71,97

68.275 148,35kWh/a

114.493 248,77kWh/a

90.271 196,14kWh/a

24.222 52,63kWh/a

18.859 40,98kg/a

0,792

0,792

Wohnen

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf
Außeninduzierter Kühlbedarf
End-/Lieferenergiebedarf
Gesamtenergieeffizienz-Faktor
Erneuerbarer Anteil

HWB Ref,RK kWh/m²a

kWh/m³a

kWh/m²a

Referenz-Heizwärmebedarf
Heizwärmebedarf
Warmwasserwärmebedarf
Heizenergiebedarf
Energieaufwandszahl Heizen
Kühlbedarf

Endenergiebedarf
Primärenergiebedarf
Primärenergiebedarf nicht erneuerbar
Primärenergiebedarf erneuerbar
Kohlendioxidemissionen (optional)
Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export kWh/a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kg/m²a

kWh/m²a

HWB SK

f GEE

HWB Ref,SK

WWWB

BSB

HEB SK

e AWZ,H

EEB SK

PEB SK

PEB n.ern.,SK

PEB ern.,SK

CO2 SK

PV Export,SK

kWh/m²a
kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Energieaufwandszahl Kühlen

BelEB

Kühlenergiebedarf

Befeuchtungsenergiebedarf
Beleuchtungsenergiebedarf
Betriebsstrombedarf

30.445 66,15

0 0,00

12.472 27,10

0 0,00

22.678 49,28

0,55

22.677 49,27

1,17

0,00

0 0,00

46,23

144,87

24,90

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

LEK T-Wert

KB* RK

f GEE

E/LEB RK

e AWZ,K

BefEB SK

KB SK

KEB SK

erfüllt

erfüllt (alternativ zu EEB max,RK)
ohne Anforderungen

erfüllt

erfüllt

0,850

1,00

49,39 kWh/m²a

kWh/m³a

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von der hier
angegebenen abweichen.
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Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Wohnen
Nutzprofil: Veranstaltungsstätten

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
36.863 7.057Fernwärme (unbekannt)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
10.205 2.058Erdgas

Bel. Beleuchtung 100,0
23.822 3.442Strom (Österreich Mix 2015)

SB Betriebsstrombedarf 100,0
43.315 6.259Strom (Österreich Mix 2015)

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Anlage 1 100,0
286 41Strom (Österreich Mix 2015)

TW Warmwasser Anlage 1 100,0
0 0Strom (Österreich Mix 2015)

m² kW kWh/a
versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Raumheizung Anlage 1 460,23 14 24.252
TW Warmwasser Anlage 1 460,23 77 8.723
Bel. Beleuchtung 460,23 12.472
SB Betriebsstrombedarf 460,23 22.678

Raumheizung Anlage 1

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral (13,57 kW), Nah-/Fernwärme oder sonstige
Wärmetauscher, Sekundärkreis

Speicherung: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 2/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Abgabe: Einzelraumregelung mit Thermostatventilen, individuelle
Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 60 °C / 35 °C )

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Wohnen 0,00 m 0,00 m 257,73 m
unkonditioniert 25,17 m 36,81 m
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Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Warmwasser Anlage 1

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung getrennt, WW-Wärmebereitstellung zentral,
Defaultwert für Leistung , (77,31 kW), Kessel ohne Gebläseunterstützung, gasförmige
Brennstoffe, Brennwertgerät, Defaultwert für Wirkungsgrad, Baujahr nach 2004, (eta 100 % :
0,92 ), (eta 30 % : 0,98 ), Aufstellungsort nicht konditioniert, modulierend

Speicherung: Kein Warmwasserspeicher

Verteilleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 3/3 gedämmt, Armaturen
ungedämmt

Zirkulationsleitung: Ohne Zirkulation

Stichleitung: Längen pauschal, Kunststoff (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Wohnen 0,00 m 0,00 m 22,09 m
unkonditioniert 11,78 m 18,40 m

Beleuchtung

Berechnung mit Benchmark-Werten

Fläche Benchmark

Wohnen 460,23 m2 27,10 kWh/m2a
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Mehrzweckgebäude - Wohnen
Leitwerte
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182,07Le
0,00Lu

73,45Lg

281,07LT
170,87LV

0,322Um

W/K
W/K

W/m2K

25,55

Wohnen

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

m2 W/m2K f W/Kf FH

Nord
AF02 Fenster 110/150 6,60 1,150 1,0 7,59
AF03 Fenster 110/80 0,88 1,170 1,0 1,03
AF04 Fenster 80/80 2,56 1,140 1,0 2,92
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 63,44 0,240 1,0 15,23

73,48 26,77

Nord, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 57,21 0,136 1,0 7,78
DF01 Dachflächenfenster 78/140 3,27 1,190 1,0 3,89
DF02 Dachflächenfenster 78/98 1,52 1,280 1,0 1,95

62,00 13,62

Ost
AF04 Fenster 80/80 2,56 1,140 1,0 2,92
AF05 Fenster 226/80 1,81 1,150 1,0 2,08
AF06 Fenster 110/140 1,54 1,150 1,0 1,77
AF07 Fenster 80/220 1,76 1,110 1,0 1,95
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 66,35 0,240 1,0 15,93

74,02 24,65

Ost, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 15,00 0,136 1,0 2,04

15,00 2,04

Süd
AF01 Fenster 200/230 18,40 1,100 1,0 20,24
AF02 Fenster 110/150 4,95 1,150 1,0 5,69
AF08 Fenster 160/220 7,04 1,110 1,0 7,81
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 79,84 0,240 1,0 19,16

110,23 52,90

Süd, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 37,25 0,136 1,0 5,07

37,25 5,07

West
AF02 Fenster 110/150 13,20 1,150 1,0 15,18
AF06 Fenster 110/140 6,16 1,150 1,0 7,08
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 77,84 0,240 1,0 18,68

97,20 40,94

ArchiPHYSIK 15.0.47 - lizenziert für DI Martin Böck BMGMBH 12.02.2019GS



8
Leitwerte
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West, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 15,00 0,136 1,0 2,04

15,00 2,04

Horizontal
AD02 Zangendecke 93,00 0,151 1,0 14,04
EBu01 Fußboden über Erdreich 296,41 0,354 0,7 73,45

389,41 87,49

873,60Summe

W/K25,55

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

Wärmebrücken pauschal

957,28VL = m³

170,87 W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
nL = 1,80 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachlüftung

Monate
n L,m,h
n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525
0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525 0,525

keine Nachtlüftung
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Mehrzweckgebäude - Wohnen
Gewinne
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mittelschwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Wohnen

Veranstaltungsstätten
Interne Wärmegewinne

15,00qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

7,50qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Nord
AF02 Fenster 110/150 0,75 4,16 0,550 2,01 1,514

keine Verschattungseinrichtung
AF03 Fenster 110/80 0,75 0,48 0,550 0,23 0,171

keine Verschattungseinrichtung
AF04 Fenster 80/80 0,75 1,44 0,550 0,69 0,524

keine Verschattungseinrichtung

6,08 2,94 2,219
Nord, 45° geneigt
DF01 Dachflächenfenster 78/140 0,75 2,28 0,550 1,11 0,833

keine Verschattungseinrichtung
DF02 Dachflächenfenster 78/98 0,75 1,06 0,550 0,51 0,382

keine Verschattungseinrichtung

3,35 1,62 1,215
Ost
AF04 Fenster 80/80 0,75 1,44 0,550 0,69 0,524

keine Verschattungseinrichtung
AF05 Fenster 226/80 0,75 1,11 0,550 0,54 0,401

keine Verschattungseinrichtung
AF06 Fenster 110/140 0,75 0,96 0,550 0,46 0,341

keine Verschattungseinrichtung
AF07 Fenster 80/220 0,75 1,20 0,550 0,58 0,431

keine Verschattungseinrichtung

4,71 2,28 1,717
Süd
AF01 Fenster 200/230 0,75 14,28 0,550 6,92 5,194

keine Verschattungseinrichtung
AF02 Fenster 110/150 0,75 3,12 0,550 1,51 1,133

keine Verschattungseinrichtung
AF08 Fenster 160/220 0,75 5,20 0,550 2,52 1,892

keine Verschattungseinrichtung

22,60 10,96 8,229
West
AF02 Fenster 110/150 0,75 8,32 0,550 4,03 3,028

keine Verschattungseinrichtung
AF06 Fenster 110/140 0,75 3,84 0,550 1,86 1,394

keine Verschattungseinrichtung

12,16 5,89 4,4212
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Fläche
m2

Opake Bauteile
kKh
f op

-
Z ON

Nord
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 0,00 63,44weiße Oberfläche 1,00

63,44
Nord, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 0,00 57,21weiße Oberfläche 1,93

57,21
Ost
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 0,00 66,35weiße Oberfläche 1,13

66,35
Ost, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 0,00 15,00weiße Oberfläche 1,73

15,00
Süd
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 0,00 79,84weiße Oberfläche 1,00

79,84
Süd, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 0,00 37,25weiße Oberfläche 1,93

37,25
West
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 0,00 77,84weiße Oberfläche 1,13

77,84
West, 45° geneigt
AD01 Dachschräge 0,00 15,00weiße Oberfläche 1,73

15,00
Horizontal
AD02 Zangendecke 0,00 93,00weiße Oberfläche 2,06

93,00

Heizen Aw Qs, h
m2 kWh/a

Nord 10,04 882
Nord, 45° geneigt 4,79 811
Ost 7,67 1.125
Süd 30,39 6.609
West 19,36 2.901

12.331 0 3500 7000 10500 1400072,25

Kühlen Qs opak, c
kWh/a

Qs trans, c
kWh/a

Nord 01.176
Nord, 45° geneigt 01.082
Ost 01.500
Süd 08.812
West 03.868

0 0 3500 7000 10500 1400016.441
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Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Niederkreuzstetten, 223 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,1711,5112,0417,2728,0034,81Jan.
47,4219,4420,8629,8745,5355,48Feb.
80,7327,4533,9050,8667,0175,89Mär.

115,1940,3151,8369,1179,4880,63Apr.
157,2556,6172,3391,2094,3589,63Mai
159,1960,4976,4190,7489,1579,59Jun.

160,3359,3275,3592,9991,3981,77Jul.
140,4244,9360,3882,8591,2788,47Aug.
98,0235,2843,1259,7974,4981,35Sep.

62,3223,0526,1739,8857,3367,93Okt.
28,8512,1212,6918,4630,5938,38Nov.
19,398,338,7212,7923,4629,86Dez.
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O-U
DachschrägeAD01

AD

Neubau

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Lattung (30 x 50 mm) 0,0300 0,150 0,200
2 Konterlattung (50 x 80 mm) 0,0500 0,150 0,333
3 Hygrodiode 20 classic 0,0005 0,000 0,000
4 Holzschalung roh 0,0240 0,150 0,160
5 ISOVER WÄRMEDÄMMFILZ (Feb.2016) 0,1600 0,039 4,103
6 ISOVER WÄRMEDÄMMFILZ (Feb.2016) 0,0800 0,039 2,051
7 Lattung (30 x 50 mm) 0,0300 0,150 0,200
8 Hygrodiode 20 classic 0,0005 0,000 0,000
9 Gipskartonfeuerschutzplatten 0,0150 0,210 0,071

10 Gipskartonfeuerschutzplatten 0,0150 0,210 0,071

0,4050 RT =
Wärmeübergangswiderstände

7,329
0,140

0,136U =

O-U
ZangendeckeAD02

AD

Neubau

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 ISOVER WÄRMEDÄMMFILZ (Feb.2016) 0,1600 0,039 4,103
2 ISOVER WÄRMEDÄMMFILZ (Feb.2016) 0,0800 0,039 2,051
3 Lattung (30 x 50 mm) 0,0300 0,150 0,200
4 Hygrodiode 20 classic 0,0005 0,000 0,000
5 Gipskartonfeuerschutzplatten 0,0150 0,210 0,071
6 Gipskartonfeuerschutzplatten 0,0150 0,210 0,071

0,3000 RT =
Wärmeübergangswiderstände

6,636
0,140

0,151U =

O-U
Flachdach/TerrasseAD03

AD

Neubau

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Naturstein (R=2600) 0,0370 2,300 0,016
2 Riesel 0,0250 0,700 0,036
3 Vlies 0,0030 0,220 0,014
4 XPS - G (glatte Oberfl.;Zellgass HFCKW) (45) 0,1400 0,031 4,516
5 Villas Polymerbitumenbahnen Flachdach 0,0040 0,170 0,024
6 Gefällebeton 0,0080 1,300 0,006
7 Stahlbeton-Decke 0,2200 2,300 0,096

0,4370 RT =
Wärmeübergangswiderstände

4,848
0,140

0,206U =
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Mehrzweckgebäude
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Fenster 200/230AF01
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

3,57 77,600,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

1,03 22,40 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,04011,80Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,104,60vorh.

Fenster 110/150AF02
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,04 63,000,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,61 37,00 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0406,80Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,151,65vorh.

Fenster 110/80AF03
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,48 54,500,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,40 45,50 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0404,00Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,170,88vorh.
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Fenster 80/80AF04
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,36 56,300,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,28 43,70 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0402,40Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,140,64vorh.

Fenster 226/80AF05
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,12 61,700,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,69 38,30 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0407,32Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,151,81vorh.

Fenster 110/140AF06
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,96 62,300,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,58 37,70 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0406,40Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,151,54vorh.
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Fenster 80/220AF07
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,20 68,200,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,56 31,80 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0405,20Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,111,76vorh.

Fenster 160/220AF08
AF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

2,60 73,900,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,92 26,10 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,04010,60Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,113,52vorh.

A-I
25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVSAW01

AW

Neubau

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Kunststoffdünnputz 0,0050 0,700 0,007
2 EPS-F (15.8 kg/m³) 0,1200 0,040 3,000
3 POROTHERM 25-38 N+F 0,2500 0,259 0,965
4 Kalk-Zementputz (1600kg) 0,0150 0,700 0,021

0,3900 RT =
Wärmeübergangswiderstände

4,163
0,170

0,240U =
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Dachflächenfenster 78/140DF01
DF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,76 70,000,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,33 30,00 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0405,46Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,191,09vorh.

Dachflächenfenster 78/98DF02
DF

Neubau

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,54 70,000,550 1,00Internorm 2-ScheibenIsolierglas light Ug 1,0W/
m2K(4b-16Argon-b4)

0,23 30,00 0,97Internorm Kunststoff-Fensterrahmen KF 405 (Uf 0,97)
0,0405,46Kunststoff/Butyl (2-IV; Ug <1,4; Uf <1,4)

1,280,76vorh.

U-O
Fußboden über ErdreichEBu01

EBu

Neubau

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Rollierung 0,2500 0,700 0,357
2 PAE-Folie 0,0030 0,230 0,013
3 Unterbeton 0,1200 1,300 0,092
4 Villas Polymerbitumenbahnen Flachdach 0,0040 0,170 0,024
5 AUSTROTHERM EPS W20 0,0400 0,038 1,053
6 AUSTROTHERM EPS W20 0,0400 0,038 1,053
7 PAE-Folie 0,0030 0,230 0,013
8 Estrich (Beton-) 0,0670 1,400 0,048

0,5270 RT =
Wärmeübergangswiderstände

2,823
0,170

0,354U =
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V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen
Wohnen 460,23 1.642,01beheizt

Wohnen
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

Erdgeschoß
EG 296,71 3,55 296,71 1.053,321x
Dachgeschoß
DG 15,5*(3,275+0,22+2,655+0,22+4, 3,60 163,52 588,691x

460,23 1.642,01Summe Wohnen
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873,60

801,35
72,25

222,25
296,41

8,27 %
91,73 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

m²

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Wohnen Veranstaltungsstätten

AD01 Dachschräge 124,46
m²

62,00Fläche 1  x 4*15,50x+yN, 45°

Dachflächenfenster 78/140 - 3  x 1,09 - 3,27
Dachflächenfenster 78/98 - 2  x 0,76 - 1,52

15,00Fläche 1  x (6*5)/2x+yO, 45°

37,25Fläche 1  x (15,5*4)-(9*5,5/2)x+yS, 45°

15,00Fläche 1  x (6*5)/2x+yW, 45°

AD02 Zangendecke 93,00
m²

93,00Fläche 1  x 6*15,5x+yH

AF01 Fenster 200/230 4  x 4,60 18,40
m²

S

AF02 Fenster 110/150 4  x 1,65 6,60
m²

N

AF02 Fenster 110/150 3  x 1,65 4,95
m²

S

AF02 Fenster 110/150 8  x 1,65 13,20
m²

W

AF03 Fenster 110/80 1  x 0,88 0,88
m²

N

AF04 Fenster 80/80 4  x 0,64 2,56
m²

N

AF04 Fenster 80/80 4  x 0,64 2,56
m²

O
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AF05 Fenster 226/80 1  x 1,81 1,81
m²

O

AF06 Fenster 110/140 1  x 1,54 1,54
m²

O

AF06 Fenster 110/140 4  x 1,54 6,16
m²

W

AF07 Fenster 80/220 1  x 1,76 1,76
m²

O

AF08 Fenster 160/220 2  x 3,52 7,04
m²

S

AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 287,49
m²

73,48Fläche 1  x (15,5+5,20)*3,55x+yN

Fenster 110/150 - 4  x 1,65 - 6,60
Fenster 110/80 - 1  x 0,88 - 0,88
Fenster 80/80 - 4  x 0,64 - 2,56

74,02Fläche 1  x (5,8+3,5+1,2)*3,55+(10,5*3,5)x+yO

Fenster 80/80 - 4  x 0,64 - 2,56
Fenster 226/80 - 1  x 1,81 - 1,81
Fenster 110/140 - 1  x 1,54 - 1,54
Fenster 80/220 - 1  x 1,76 - 1,76

110,23Fläche 1  x (15,5*3,55)+(10,5*3,5)+(5,20*3,x+yS

 55)S

Fenster 200/230 - 4  x 4,60 - 18,40
Fenster 110/150 - 3  x 1,65 - 4,95
Fenster 160/220 - 2  x 3,52 - 7,04

97,20Fläche 1  x (15,5*3,55)+(12,05*3,5)x+yW

Fenster 110/150 - 8  x 1,65 - 13,20
Fenster 110/140 - 4  x 1,54 - 6,16

DF01 Dachflächenfenster 78/140 3  x 1,09 3,27
m²

N, 45

DF02 Dachflächenfenster 78/98 2  x 0,76 1,52
m²

N, 45

EBu01 Fußboden über Erdreich 296,41
m²

296,41 Bodenplatte 1  x (15,5*15,5)+(5,20*10,8)x+yH
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Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz

Dampfdiffusion

Schallschutz

U-Wert

Bewertung

EN ISO 6946:2003-10, EN ISO 10077-1:2006-12

ON B 8110-2: 2003

ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003D nT,w

R w

L' nT,w

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Dampf-
diffusionW/m²K dB dB

R w L' nT,w

AD01 Dachschräge 0,136 (0,20) OK (43) (53)
AD02 Zangendecke 0,151 (0,20) OK (43) (53)
AD03 Flachdach/Terrasse 0,206 (0,20) OK 66 (43) (53)
AW01 25cm Hlz-Mwk + 12cm WDVS 0,240 (0,35) OK 61 (43)
EBu01 Fußboden über Erdreich 0,354 (0,40) 68

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert
W/m²K dBW/m²K

R w (C; C tr)U-Wert PNM

AF01 Fenster 200/230 1,100 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF02 Fenster 110/150 1,150 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF03 Fenster 110/80 1,170 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF04 Fenster 80/80 1,140 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF05 Fenster 226/80 1,150 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF06 Fenster 110/140 1,150 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF07 Fenster 80/220 1,110 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
AF08 Fenster 160/220 1,110 (1,40) 0 (-; -) (28 (-; -))
DF01 Dachflächenfenster 78/140 1,190 (1,70) 0 (-; -) (28 (-; -))
DF02 Dachflächenfenster 78/98 1,280 (1,70) 0 (-; -) (28 (-; -))
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